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 Anzeige 

Geehrt mit der "Goldenen Lilie 2014" der 

Stadt Wiesbaden für soziales Engagement. 

  

 

 

          K i m - C h i - N e w s 

! Mit der Jugend an die Spitze !  

 

 Weitere Themen:              

 Abstimmen für den Verein, S. 2 

 Opfer – Nein, Danke!  

 Gewaltprävention,  S. 3 

 DJB Sichtungsturniere U 16, S. 4 

 Talentsichtung beim ersten 

 Vereinsrandori, S. 6/7 

 Einzelmeisterschaften U18/U21: von Hessen–

 bis zu den Deutschen Meisterschaften, ab S. 8  

    Vereinszeitschrift   Ausgabe 1/ April 2016Vereinszeitschrift   Ausgabe 1/ April 2016  
    Für das Judo Zentrum KimFür das Judo Zentrum Kim--Chi Wiesbaden/Mainz Chi Wiesbaden/Mainz   

U15 DJB Sichtungsturnier in Backnang 
 

   Kim-Chi holt zwei Goldmedaillen  
   und gewinnt Pokal für die beste 
   Vereinsleistung     mehr auf Seite 6 
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Liebe Vereinsmitglieder  

und interessierte Leser, 
 

Nun ist Ostern schon wieder vorbei und das Jahr 

2016 hat schon die ersten Ereignisse und Ergebnis-

se gebracht. Es ist also 

Zeit für die erste Ver-

einszeitschrift des För-

dervereins! 

Unsere U18 hat bereits 

die Meisterschaften hin-

ter sich! Etliche Platzie-

rungen bei Hessischen, 

Südwestdeutschen und 

Deutschen Meisterschaf-

ten konnten erreicht 

werden. Die U15er hat-

ten auch schon ihr Bun-

dessichtungsturnier. Zwei Siegerpokale und der 

Gewinn der Vereinswertung sind ein Riesenerfolg! 

Und auch die U10/U12 hat erfolgreich die ersten 

Turniere bestritten. 

Auch das erste Vereinsrandori im Februar war gut 

besucht und die Kinder hatten ihren Spaß! Auch die 

Nachmittagsbetreuung für die Wettkampfkinder 

wurde weiter professionalisiert. 

Das alles wäre aber nicht möglich ohne den uner-

müdlichen Einsatz der Trainer und Eltern/frei-

willigen Helfer, denen man an dieser Stelle gar 

nicht genug danken kann. 

Ehrlicherweise lebt ein Verein aber auch erst durch 

seine Mitglieder. Darum können wir vom Förder-

verein nur weiterhin dazu ermuntern, Kim-Chi zu 

unterstützen:  

2.000 € können uns gehören, wenn ihr für 

das Förder-Projekt unseres Vereins ab-

stimmt. Also, auf geht`s! Stimmt ab: 

 www.sparda-vereint.de 

Wir benötigen immer wieder Hilfe bei der Umset-

zung der Vereinsaktivitäten, aber sind auch für je-

den Tipp dankbar, wenn es um die Vermittlung 

möglicher Sponsoren geht. Jede Hilfe zählt und 

kommt am Ende unseren eigenen Kindern zugute.  

Im Namen des Fördervereins wünsche ich aber erst 

einmal viel Spaß beim Lesen der neuen Kim-Chi-

News 
 

Euer Jens   ( 1. Vorsitzender  des Fördervereins) 
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Mach mit, Dein 
Verein braucht 
Dich! 

Das Online-Voting ist ganz einfach: 

Unser Verein 

Judo-Club Kim-Chi Wiesbaden  

ist über die Suchfunktion auf 
 

www.sparda-vereint.de 

oder 

 über den Link auf der Startseite 

unserer Homepage 
 

www.kim-chi-wiesbaden.de 

leicht zu finden. Jedem Internet-

nutzer steht alle 24 Sunden eine 

Stimme zur Verfügung. 
 

Wer also täglich eine Stimme 

abgibt, hilft am meisten! 
 

Zur Teilnahme muss man nur seine 

E-Mail Adresse angeben und diese 

nach Erhalt einer E-Mail bestätigen. 
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Lenk Alexandra  

Lenk Maximilian 

Geuder Iris 

Geuder Irmgard 

Familie Korn 

Timm-Lang Petra 

Witzel Jens 

Adams Antje 

Freter Maike 

Familie Werner 

Familie Birkigt 

Ein dickes Dankeschön an alle Unterstützer und Förderer: 

Ortsbeirat 
Biebrich 

A N S P R E C H P A R T N E R  K I M - C H I  
 

 

1. Vorsitzende   Alexandra Lenk 

2. Vorsitzender/Trainingsleitung  Siegbert Geuder, Mobil 0177-8511765 

Jugendwartin   Christiane Hofmann 

Jugendsprecherin   Sarah Birkigt 

Presse– u.  Öffentlichkeitsarbeit  Jens Witzel 

Förderverein per Mail   foerderverein@kim-chi-wiesbaden.de                 

Geschäftsstelle und 

Integrationsbeauftragte  Dr. Sibylle Bimmermann 

Telefonisch für Sie erreichbar: Di. u. Do. zwischen 10.00 - 12.00 Uhr 

 Tel:  0611-51049243, Mobil:  0157-50670174 
 Persönlich am Mittwoch zwischen 16.00 u.  19.00 Uhr  
 Turnhalle Ludwig-Beck-Schule, Wörther-See-Straße 8, 
 65187 Wiesbaden 
 E-Mail: geschaeftsstelle@kim-chi-wiesbaden.de 

I M P R E S S U M 

Herausgeber:  
Judo-Förderverein des 
Judo-Club Kim-Chi 
Wiesbaden e.V.,  
Wörther-See-Straße 8, 
65187 Wiesbaden 
Verantwortlicher Redak-
teur: Jens Witzel,  
Fotos: J. Werner,  
H. Birkigt 
Druck: cewe-print 
Exemplare: 1.000  
Erscheinungsweise alle 
4 Monate 

Kim-Chi News  
wird klimaneutral 
gedruckt! 

              Rechtsanwalt FELIX  DAMM 
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Ihr Medium ist das Internet? 
 

Neuigkeiten über Kim-Chi finden sich jede Woche auf              
www.kim-chi-wiesbaden.de und auf  

facebook https://de-de.facebook.com/KimChiWiesbaden 

Anzeige 
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In ihrem dritten U18-Wettkampf zeigte Benita Metz einmal 

mehr, dass sie sich bei bedeutenden Turnieren gegen vermeint-

lich ältere und stärkere Konkurrenz durchbeißen kann. Mit am 

Ende drei Siegen und zwei Niederlagen, war sie voll im Soll. 

Der 9. Platz bei ihrer ersten DM ist eine super Leistung.  
 

Bis 52 kg starteten Marina Youssef und Sara Pulfer für Kim-

Chi. Beide zeigten couragiertes Judo, konnten sich gegen zum 

Teil sehr starke Kontrahentinnen aber nicht richtig in Szene 

setzen. So verlor Sara Pulfer ihren Auftaktkampf gegen eine 

spätere Medaillengewinnerin. Ähnliches Pech bei der Auslo-

sung der Kampflisten hatte die ebenfalls erst 14-jährige Paula 

Korn, die ihren ersten Kampf gleich gegen eine spätere Fina-

listen abgeben musste. Alle drei jungen Damen können aber im 

nächsten Jahr weiterhin in derselben Altersklasse starten. Das 

gilt auch für Julia Wittmann, die wegen einer Verletzung lei-

der nur zuschauen konnte. 

 

Fortsetzung: DEM U18 

 

Sara  
Pulfer 

Paula  
Korn 

Benita 
Metz 

Isabell  
Galauch 

Nora 
Adams 

Marina 
Youssef 
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Kinder, die ihre Gefühle erkennen, über sie sprechen 

können und selbstsicher auftreten (Augenkontakt zu 

anderen, erhobener Kopf, aufrechter Gang, laute und 

klare Stimme...), signalisieren möglichen Tätern: "Ich 

bin kein Opfer". Das kann helfen, Schüler vor Triebtä-

tern zu schützen. 
 

Der Verein Kim-Chi Wiesbaden hat es sich zur Aufga-

be gemacht, benachteiligte Kinder stark zu machen. 

Laurent Schmidt, Präventionsbeauftragter und Trainer, 

befasst sich intensiv mit den heutigen Situationen in 

den Grundschulen und hat viele Lösungsstrategien ent-

wickelt.  
 

Bereits in mehreren Grundschulen und Kitas in Wies-

baden und Mainz haben wir unsere Gewaltpräventions-

kurse etabliert.  

Speziell für diese  Altersstufen bieten wir das Fachwis-

sen mit vielen praktischen Übungen an.  
 

Die Wünsche und Bedürfnisse der Kinder, Eltern und 

Lehrkräfte sind an einer Kita und Grundschule ganz 

andere als an einer weiterführenden Schule.  

Der Verein Kim-Chi Wiesbaden/Mainz hat seine Ge-

waltpräventionskurse daher so entwickelt, dass sie sich   

an der Lebenswelt des Kindes orientieren.  
 

Es fängt damit an, dass die Kinder gute und schlechte 

Gefühle kennen und benennen lernen, sich selbstsicher 

verhalten und, wenn nötig, auch wehren lernen. Sehr 

wichtig ist auch, wenn dies alles nichts nützen sollte, 

sich Hilfe bei Erwachsenen (Eltern, Betreuern, Lehrern, 

Vertrauenspersonen) zu holen. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie selbstverständlich 

unter:  
schmidt.judo@gmail.com 

Opfer - Nein, danke! 
Eine Kim-Chi-Initiative 

  Gewaltpräventionskurse 

mailto:schmidt.judo@gmail.com
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Bundessichtungsturniere U16 in Bottrop/Duisburg 
5 Siege bringen Bronze für Sara Pulfer 

dazu 3x Platz 7 und 3x Platz 9 bei starker Konkurrenz 
  

Anfang April fanden zeitgleich 

die DJB Sichtungsturniere der 

weiblichen U16 in Bottrop und 

der männlichen U16 in Duis-

burg statt. 

Erwartungsgemäß war es ein 

echter Prüfstein, mit Starterfel-

dern bis zu 61 Kämpfern. 
 

Sara Pulfer erwischte in einer 

Gewichtsklasse mit 39 Teilneh-

merinnen einen super Start und 

gewann souverän gegen eine 

tschechische Gegnerin. Im 

zweiten Kampf musste sie sich 

dann einer späteren Medaillen-

gewinnerin geschlagen geben. 

In der Trostrunde drehte sie 

dann noch einmal auf und konnte mit tollem Judo dann Sieg um Sieg einfahren. Nach 

insgesamt sechs anstrengenden Kämpfen durfte sie am Ende das Siegerpodest auf Platz 

Drei erklimmen und einen schönen Pokal in Empfang nehmen. 
 

Sabrina Borrelli und Sarah Birkigt, die im März noch das U15-Sichtungsturnier in 

Backnang gewinnen konnten, mussten feststellen, dass in der U16 noch bessere Gegne-

rinnen warten. Sarah konnte mit je zwei Siegen und zwei Niederlagen mit Platz 9 gegen 

starke Konkurrenz trotzdem überzeugen. 

Sabrina verlor zum Auftakt gegen eine starke Slowenin. In der Trostrunde konnte sie 

noch einmal gewinnen und erkämpfte damit Rang 7. Maeva Franc erreichte den 9. Platz. 
 

Zu spüren bekamen die großen Starterfelder in Duisburg auch die Jungs. 

Valentino Fiore gewann seinen Auftaktkampf, verlor dann aber gegen den späteren 

Dritten. In der Trostrunde konnte er noch einen Kampf für sich entscheiden und landete 

am Ende auf Platz 9.  
 

Paul Werner und Tim Kaldschmidt konnten sich dabei in die vierte Runde vorkämp-

fen, verloren dort aber beide gegen die späteren Finalisten. In der Trostrunde verlor dann 

Tim erneut und belegte am Ende Platz 9. Paul konnte einen weiteren Kampf für sich 

entscheiden und wurde Siebter. 

Auch die nicht platzierten Starterinnen und Starter zeigten zum Teil schönes Judo, hatten 

diesmal aber etwas Pech. Die nächsten Medaillenchancen kommen aber bald! 
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3x Top Ten bei den Deutschen 
 

Wieder zwei Wochen später führte der Weg nach Herne zu den Deutschen Meisterschaf-

ten. Für die allermeisten Jugendlichen war das nicht nur die Belohnung für das harte 

Training im Winter, sondern die erste Deutsche Einzelmeisterschaft. Entsprechend groß 

war die Aufregung. 

Alexander Bimmermann stand nach zwei gewonnen Kämpfen im 

Viertelfinale. Dort verlor er gegen den späteren Bronze-Medaillen-

gewinner In der Trostrunde konnte er dann noch zwei souveräne Siege 

einfahren, die ihn ins kleine Finale um Bronze katapultierten. In einem 

bis zum Ende spannenden Kampf verlor er dort denk-

bar knapp. Platz 5 bei einer Deutschen Meisterschaft ist 

aber trotzdem ein herausragendes Ergebnis. 
 

Valentino Fiore startete in der selben Gewichtsklasse 

und konnte auch einen Kampf gewinnen. Zu einer Plat-

zierung reichte es diesmal noch nicht. 
 

Nora Adams erreichte mit Platz 7  das beste Ergebnis 

bei den Mädchen. Ihr konnte man anmerken, dass es 

nicht ihre ersten nationalen Titelkämpfe waren. Nach 2 

Siegen und einer Niederlage im Viertelfinale konnte sie in der Trostrun-

de noch einen Kampf gewinnen, bevor sie im Kampf um den Einzug ins 

kleine Finale um Bronze kurz vor Ende der Kampfzeit knapp unterlag. 

Mit diesem Ergebnis hat sie sich dennoch in der erweiterten deutschen 

Spitze etabliert.  

In derselben Gewichtsklasse erreichte Valentino Fiore mit der Bronzemedaille ebenfalls 

das Edelmetall. Gleich sechsmal Bronze konnten die Mädchen mit nach Hause nehmen. 

Julia Wittmann, Paula Korn, Benita Metz, Sara Pulfer, Marina Youssef und Nora Adams 

qualifizierten sich so für die Deutschen Meisterschaften.  
 

In der U21 gab es dann auch noch einmal den vollen Medaillensatz durch Lisa Markert 

(Gold), Nora Adams (Silber) und Isabell Galauch (Bronze). Am Ende war sogar der 

Trainer zufrieden und rief für die Deutschen das Motto „Mitmachen und Lernen“ aus. 
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4x Hessenmeister 
2x Südwestmeister 

Platz 5, 7 und 9 bei den Deutschen 
 Meisterschaften 

 

Traditionell haben die U18 und U21-Jugendlichen ihre Meisterschaftssaison gleich zu 

Jahresbeginn. 
 

4 Titel und insgesamt 14 Medaillen in Geisenheim 
 

Die erste Etappe führte zu den Hessenmeisterschaften nach Geisenheim. Hier war Kim-

Chi mit 15 Startern in der U18 und drei Startern in der U21 dabei 

Die meisten Kim-Chi Starter gehörten 

dem jeweils jüngsten Geburtsjahrgang 

an. 

Bei den Leichtgewichten konnten dann 

Alexander Bimmermann und Paula 

Korn in der U18, sowie Lisa Markert 

und Isabell Galauch in der U21 die Ti-

tel mit ins Gepäck nach Hause nehmen.  

Dazu kamen noch Silbermedaillen für 

Valentino Fiore und Andreas Müller  

(U18), Nora Adams (U21) sowie Bron-

ze für Julia Wittmann, Sara Pulfer, Marina Youssef, Benita Metz, Isabell Galauch, 

Nora Adams und Maximilian Dauber (alle U18). Alle Medaillengewinner hatten sich 

für die Südwestdeutschen Meisterschaften qualifiziert. 
 

Mit großem Aufgebot 
 zur Südwestdeutschen Meisterschaft 

 

Zwei Wochen später reisten die  

Jugendlichen ins Saarland, wo es 

bei den Südwestdeutschen Meis-

terschaften um Titel und Tickets 

für die Deutschen Meisterschaften 

ging. Die U18 zeigte ein starkes 

Turnier.  

Nach überzeugenden Kämpfen 

konnte Alexander Bimmermann 

die Goldmedaille in Empfang neh-

men.  

2/2015 
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U15 DJB Sichtungsturnier Backnang 
Goldmädels Sarah und  

Sabrina 
  Platz 1 in der Vereins-
wertung der Mädchen 

K I M — C H I   N E W S    April  2106 

Sarah Birkigt erwischte einen tollen Tag und holte den ersten Siegerpokal in die 
Landeshauptstadt. Dabei glänzte sie bei ihren fünf Kämpfen mit variablen Judo 
und ließ keiner Gegnerin eine Chance. Als Lohn für diese Leistung durfte sie sich 
bei der Siegerehrung von der Bundestrainerin beglückwünschen lassen.  

Der zweite Coup des Tages gelang Sabrina Borrelli. Sie hat dieses Jahr bereits 
das Sichtungsturnier in Osnabrück gewonnen und zählte zu den Mitfavoritinnen. 
Diese Rolle nahm sie hervorragend an und erledigte ihre Kämpfe bis zum Finale 
im Schnelldurchgang. Hier traf sie auf ihre altbekannte hessische Kontrahentin 
Jasmin Iqbal, die sie ebenfalls gekonnt und souverän besiegte. Auch sie wurde 
von Lena Göldi mit dem großen Siegerpokal belohnt.  

Darüber hinaus konnte sich auch Isabella Pflug noch auf Rang 7 platzieren. 

Durch die erreichten Platzierungen katapultierte sich Kim-Chi hier auf Platz 1 als 
bester Verein vor München-Großhadern. „Nach Platz 2 in dieser Wertung im 
vergangenen Jahr zeigt sich hier die dauerhaft gute Jugendarbeit unseres Ver-
eins in dieser Altersklasse“, freute sich unser Trainer Siegbert Geuder.  

Mitte März trafen sich in Backnang die 
besten weiblichen U15-Judoka aus 
sieben Landesverbänden zum Bundes-
sichtungsturnier. Vor den Augen der 
Junioren-Bundestrainerin Lena Göldi 
bewarben sich auch einige Kim-Chi-
Starterinnen um die Siegerpokale. 
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Den Nachwuchs-Talenten auf der Spur 
 

Kinder aus 25 Wiesbadener und Mainzer Grundschulen 
nahmen an unserem ersten Vereinsrandori 2016 im Februar teil.  

 

Den Anfang machten die Mädchen, bei denen 40 Teilnehmerinnen am Start waren.  
 
Hier konnten einige tolle 
Talente entdeckt werden, 
die mit schönen Judo-
techniken überzeugten.  
 
 
Die Mädchen-Wertung 
gewann die Hafenschule 
aus Schierstein vor der 
Geschwister-Scholl-Schule 
aus Klarenthal und der 
Joseph-von-Eichendorff 
Schule aus Freudenberg.   
 

 

1. Vereins-Randori 2016  
109 Teilnehmer unserer U12 am Start. 

Grundschule Sauerland und Hafenschule gewinnen Wanderpokal  
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Danach folgten 69 Jungs, viele ebenfalls zum ersten Mal mit ihren Eltern bei einem Judo-
wettkampf dabei. Hier gewann die Grundschule Nordenstadt, vor der Grundschule Sauer-
land und der Grundschule am Lemmchen in Mombach.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Gesamtwertung vorne lag 
dann punktgleich, die Grundschule 
Sauerland und die Hafenschule 
mit 28 Punkten. Dahinter belegten 
mit 24 Punkten die Geschwister-
Scholl-Schule aus Klarenthal und 
die Joseph von Eichendorff Schule 
aus Freudenberg (22 Punkte) die 
Plätze.  

Abgerundet wurde die tolle Veranstal-
tung durch ein klasse Helferteam aus 
Eltern, U15- und  U18-Kindern sowie 
aus dem Förderverein. 
 
 

Wir freuen uns schon jetzt  
auf das nächste Randori  
Anfang Juli. 


